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KSZE

Erste Inspektion einer militärischen Aktivität der
Schweizer Armee durch die Bundesrepublik
Deutschland!

Auf Ersuchen der Bundesrepublik
Deutschland und mit entsprechender
Zustimmung der Schweiz traf am 18. Oktober
1993 eine aus vier Offizieren bestehende

Inspektionsgruppe der Bundeswehr zur
Durchführung einer Inspektion im Rahmen
der KSZE in der Schweiz ein.
Es handelte sich um die erste Inspektion
dieser Art auf schweizerischem Territorium.

Entsprechend gross war auch das

Medieninteresse!
Solche Inspektionen sind eine der

Ueberprüfungsmöglichkeiten gemäss den

Bestimmungen des Wiener Dokumentes
1992; sie erlauben es jedem
KSZE-Teilnehmerstaat, sich hinsichtlich der
Einhaltung der vereinbarten Vertrauens- und
sicherheitsbildenden Massnahmen vor Ort
Informationen über den Verlauf einer
vermuteten oder bekannten militärischen
Aktivität zu beschaffen.
Die Inspektion, die im Räume Zurzach -

Landesgrenze bis Kreuzlingen - Wil -

Wettingen - Zurzach der Mech Div 11 statt¬

fand, dauerte 48 Stunden und wurde am
Morgen des 21. Oktober beendet.
Die Verschiebung der Inspektoren und
ihrer Begleiter an die verschiedenen Stand¬

orte erfolgte jeweils mit speziellen KSZE-
Fahrzeugen sowie Helikoptern.
Uebermittlungsseitig war die Betreuung
durch die BAUEM- Mitarbeiter Jean-
Pierre Boillat, Roger Fleury, Fritz Kupfer-
schmid und Peter Meyrat gewährleistet.
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